
Und auch heute wieder:

F R A N Z - G Ü N T E R
Hallo Ihr!

Was tut man nich alles um so einem Dampfer n büschen
Lebendigkeit einzuhauchen! Da is einem (fast) jedes
Mittel recht, wenn einem auch die Zeit im Nacken sitzt!

Also man ran annen Klönkasten und versuchen, den
Sohn vonne Wirtin mein Problem mitte Elektronik zu
verklarn. „Ich komm rum, wenn ich mitte Schularbeitn
fertich bin!“ Na, was das woll werden sollt? Son Schul-
junge wird doch sein kostbare Zeit nich fürn Bastel-
nachmittag an n fremdes Schiff vertüdeln, abers was
soll ich anderweitig machen? Lieber n Spatz inne Hand
als n Taube aufn Dach!

Pünktlich steht er auffe Schwelle un bemerkt dann gans
trocken:“ Sieht scha von aussen schon aus wie n Schiff.
Un von innen?“ Scha, un denn ging das los, da musste
einiges Gedöns wieder raus. Jedes Dings braucht eben
seinen Platz, die Mechanik, die Stromversorgung - un auch die Elektronik. Aber als exkwisiter
Schiffsmodellbauer bin ich scha auf n Kien un kann scha alle Aufbautn abheben, das du besser an
die Innereien rankanns.

Fängs wieder von forn an: Batterien raus un n Stück nach vorn versetzen; Kabel taugn nix, brü-
chig, Müll, un neu einziehn un verlegen; Rudermaschin steht innen Weg, muss n Stück nach achtern
und backbords versetzt werden. Un so tut das endlos weitergehn. Einmal inne Woche is jümmers
großes Treffen. Kriegs Bescheid was alles anders muss oder was du zu besorgen has aus n Bastella-
den. Jümmers ein Knoten voraus und drei wedder retur! Un der Jung skizziert denn ne Zeichnung
hin, wie was womit woran angeschlossen wird, da wird unserein man ganich schlau aus. Un denn:
Appetit kommt bein Essen! Bei all der Schnackerei eröffnen sich denn noch diverse Möglichkeiten,
was du denn sons noch alles machen kanns. Un die Zeichnung wird immer größer un komplizierter.
Bei sonne Aktion must Nerven haben wie Drahtseile und ne Kiste mit Schlafmittel, weil du nachts
aufschrecks und an dein Schiff denks: „Has du das und dies auch richtig gemacht? Has auch alles
besorgt? Wolls du nich auch jenes Problem ansprechen? Geht das alles überhaupt auf deinen Fern-
steuerkasten?“  Son Schiffbau hat einen schon gans schön fest im Griff!

Aber zusammen mit dem Jung hab ich nu doch wohl alle Klippen umgeschifft. Nu kommt der große
Test inne Badewanne. Mit ner Ladung Blei kanns du scha noch viel austrimmen, wenn du noch an
der richtigen Stelle Platz has innen Rumpf. Soll man grade im Wasser liegen un nich topplastig sein,
allerdings zu schwer darf das Ding auch nich werden, sons kriegs den Kasten erstma nich ausse
Wanne raus, geschweige denn zum Teich transportiert. Abers  - o Wunder - links gegen rechts hebt
sich gegen hebt sich, achtern kann noch n büschen Gewicht zu, un denn: EINSCHALTEN! Ein ele-
fantöser Moment! Da bewegt sich was: vor, zurück, links, rechts, Bugstrahlruder, Licht, Radar,
Kran, Rettungsboot, Ladebaum, Löschkanone, Figuren an Deck, Fahne. Hurra, es funksioniert,
es funksioniert!!!
Mein Jung, ich könnt dich küssen. Na, deine Belohnung has dir verdient! Nu kann ich im nächsten
Jahr schippern un komm gans groß raus!

Zu Weinachten wünsch ich euch auch auch soviel Freude un Zufriedenheit, ein paar baufreie Fest-
tage inne Familie und viel viel Geduld auch ins neue Jahr 2000!
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